
Nr. 183. •§ Ack. 8 Rt. Land am Schorenberge,
am Wege nnd Otto Friedrich Schröder, Termin
auf den 7. April, früh 10 Uhr, in die Söder Pfen-
nigstube anderahmt. Kauflustige -und die so An
sprüche daran haben, müssen sich in praefixo ein-
fmbrtf, Erstere um zu bieten und nach Befinden den.
Anschlag zu erwarten, Letztere um ihre Ansprüche
suh praejudicio praechm vorzubringen und ZU
begründen. Am r6. Januar 181$.

K. H. Justiz-Amt. Eichenberg.
In fidem copiae Stephan.

38. Witzen hausen. Ausgeklagter chirographari
scher Schulden halber, soll auf den Antrag des
Condnctors Henrich Oesserheld zu Bornhagen, das
dem Chirurgus Simon und dessen Ehefrau, Heb.
Gerflenberg, dahier zugehörige.Grundstück, näm
lich: &amp; Ack. 2 Nt. Erbland am Ravensberg, an
Daniel Gießler gelegen, CH. D. Nr. 483., in ter.
mino den 14* April d. I., Vormittags 10 Uhr,

por hiesigem Amt verkauft werden. Kauflicbhaber
werden zum Bieten eingeladen. Zugleich werden
alle diejenigen, welche an besagtem Grundstück aus
irgend einem Grunde Real - Ansprüche zu haben
vermeinen, hierdurch, um solche bei Strafe nach-
heriger Enthörung zu Protocoll anzuzeigen und zu
begründen, ad praefixum vorgeladen.

2lm 29. Januar 1819.
K 0 ch. ln sidenx jp 0 f fw st tut.

59. Esch weg e. Auf den Antrag des Oeconomen
und Landtags-Deputirtcn Christian Gottfried Vau-
pel zu Niederhvhne, sollen dem Johannes Balde-
weiw zu Niddawitzhausen, wegen hypothecarischcr
Schuldforderung, ^ Ack. 6 Rt« Wohnhaus und
Hvfraide sammt dem dabei gelegenen ^ Ack. 5 Rt.
Garten, CH. Nr. 25. und 80., den von Dieben

6 Alb. Dienstgeld, 2 Vogthühner, dem Kirchenka-
sien 2 Alb. Erbzins, 1 Gans, 2 Hühner, 2 Hah
nen und 60 Eier, in die Renterei dahier 1 Rauch

huhn zinsbar, â Ack. 5 Rt. Gemeinland, so zins
frei, an Christ. Ludwigs Erben, Nr. 316., und
f Ack. 2 Rt. zinsbar Erbland das 5te Stückgraben
tm Lormesgrund, an und mit Claus Rudlos zur

^1e, Nr. $34., denen von Dieben 4^Hlr. Zinsend,
den 13. April ». c., Vormittags 9 bis 12 Uhr,

dahier öffentlich an den Meistbietenden verkauft
werden, und werden deshalb diejenigen, welche
diese Grundstücke zu erstehen Lust haben, sowie
die, welche Real-Ansprüche an denselben zu haben
vermeinen, hierdurch vorgeladen, in praeüxo zu
erscheinen, um zubieten, den Zuschlag zu erwarten,
und resp. ihre Ansprüche bei Strafe der nachherigen

 1 Abweisung zn begründen. Am 29. Januar 1819.

K. H. Justiz-Amt daselbst. Möller.
40. Eschw ege. Des Johann Martin Hessens Wit

we modo dessen nachgelassenen blödsinnigen Toch
ter zu Jestädt, worüber der Johannes Döring da
selbst zum Vormund bestellt ist, sollen wegen einer

»ubLà-teu hypothekarischen Schuld, gufJnstanz

 des Metzgermersters und Rathsverwaudten JuñuS
Andra Hierselbst, den 16. April d. I., Vormittags
9 bis 12 Uhr, l Ack. 6| Rt. Land auf dem Sell-

mannssttege, an Johann Henrich Döring, l Ack.
dem Weidenknülchen, an Johannes Roth,

 und ^ Ack. Land auf der Wolfesgrubcn, an Thiele

Wregand modo Christoph Hesse, öffentlich an den
Meistbietenden verkauft werden. Kaufliebhaber und
diejenigen, welche dingliche Ansprüche daran ma
chen können, werden hiermit vorgefordert, in die

 sem Termin zu erscheinen, ihre Gebote zu thun,
und nach Befinden den Zuschlag zu erwarten', und
resp. ihre Ansprüche sub poena pracclusi anzuzei
gen und zu begründen. Am 29. Januar 1819.

K. H. Justiz-Amt daselbst. Möller.
4 1 * fö ov enden. Folgende, vormals vom Amtmann

Bohme besessene, von diesem aderan den Amtmann

Quidde zu Dörnten verkaufte Güther: 1) der soge
nannte Plackkrug, eine herrschaftliche Erbleihe-Ile-
gelbrennerei und Wirthschaft, ohnwert Bovenden,
am Rauschenwasser und an der Landstraße von

Hannover nach Cassel, sammt dazu gehörigen Gär
ten, zusammen über 6 Ack. enthaltend; 2) em hal
ber dienst- und zlnspflichtlger Meverhof, in der Bo-
vender Flur von ohngefähr 75 Ack. Land und 10

Wiesen, sind auf den Anrrag deS lutherischen von

Frankenbergischen Waisenhauses zu Cassel, alS
Mandatarii communU der Gläubiger des vormali
gen Amtmanns Böhme, wegen der vom jetzigen Be

sitzer, Amtmann Qüidde, unbezahlt gelassenen Kauf
gelder gerichtlich subhastrrt, und es tfr zur Steige
rung derselben erster Termin auf Mittewoche den
28. April d. I., Morgens 10 Uhr, vor hiesiges

1 Amt angesetzt. Dieses nurd hierdurch mit der Be
merkung bekannt gemacht , daß die Beschreibungen

beider Güther und die näheren Bedingungen nicht
allein im Termine bekannt gemacht werden, son
dern auch vor demselben bei dem Anwalt des oben

genannten Waisenhauses, Assessor vr. Heusinger
zu Göttingen, so wie beim hiesigen Amte eingesehen
werden können. Zugleich werden Alle, welche an bei

den Güthern aus irgend einem Grund Real-Ansprü
che zu haben glauben, hiermit der Straft ohnfehlba-
reri gänzlichen Ausschließung aufgefordert, diese An
sprüche in jenem ersten SteigerungL-Termin vor hie
sigem Amt persönlich, oder durch Bevollmächtigte
anzuzeigen, und so weit sie vermögen, zu begründen.

Am 30. Januar 1819.

Königl. Großbrittannisch Hannoversches Amt das.
Gleim. R üpp e ll.

42. Fritzlar. Auf Betreiben des Handelsmanns
Nathan Levi Elias von Gudensberg, sollen ausge
klagter Schulden halber, die der Johann ssLeilers
Witwe zu Wadern zugehörige in dasiger Feldmark
gelegene Grundstücke, als: 1) Ack. 2 Rt. obern
Gründen, jenseits und auf die alte Straße stoßend;
2) 3 Ack. 8 Rr. in den obersten Iiegenäckern; z)
4* Ack. 5/tz Rt. in der Aennerecke, zu M an Io-


